
Höhlenforschervereinigung KOCEVJE 

Kurzheschreibunge'n der 3 Höhlen von Ereiländertreffen 

1„) Vanceva Jana
An diese Grotte kan unser Entdecker hein Pilzesuchen.
Sie war hoch " jungfernlich ", In Erinnerung an den Grün-

'tder unseres Vereins, Herrn Ivan Mranor VAUC, haben wir 
die Höhle " Vanceva Jana " genannt.
Eie Grotte ist klein aber wegen des Reichtums verschiede­
ner Grottenbildungen sehr schön und vor allen unberührt. 
Wir haben uns entschlossen die Höhle zu schließen, un sie 
so vor uneingeladenen Gästen zu schützen. Wir denken aber 
an eine touristische Einrichtung, un die Grotte und ihre 
Schönheiten auf diese Weise an " einfache Sterbliche " 
anzunähern.
Unserer Meinung nach ist diese Grotte eine der schönsten 
auf unseren Gebiet.

2.) Lobasgrotte
yEie Lobasgrotte wurde“schon von alten Ansiedlern gekannt. 

Aus dieser Zeit stammt auch der Orginalnane der Grotte.
In Jahre 1966 wurde die Lobasgrotte von Höhlenforschern 
aus Ljubljana erforscht und ein Plan angerissen. Wir ha­
ben bein nächsten Besuch in dieser Grotte einen Eingang 
in eine Oberetage gefunden. Trotzdem ist diese Grotte noch 
inner nicht in Ganzen vermessen.
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Die Grotte ist besonders interessant weil sie in Berg lie
1/gt, der einst der Stöpsel des Sees von Kocevjc war. Die­

ser Berg ist durchlöchert wie ein Käse.
Die Grotte enthält aber sicher noch einige Überaschungen»

3=) lodena Jana na Stojni ( Die Eisgrotte auf Stojna ) 
Diese Höhle ist sehr interessant und wunderschön, niir 
Eis über das ganze Jahr. Vor langer Zeit hat nan das Eis 
gehackt und es an Gasthäuser und Eleischereien verkauft, 
Der intensive Holz schlag hat nit verursacht, daß sich di-e 
interessanten Eisskulpturen sehr vermindert haben. 
Angeblich ist die Grotte 200 m tief. Diese Tiefe ist aber 
wegen des Eisstöpsels nicht inner erreichbar.
Dies.ist eine der ältesten erforschten Höhlen Sloweniens,

4o) Anschließend die Pläne der 3 Höhlen

Glück tief
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